
Landesmeisterschaften der Schulen im Rudern 
in Essen auf dem Baldeneysee 

 
 
 

THG-Schülerinnen Vierer wird im Herzschlagfinale Landesmeister 
und qualifiziert sich für „Jugend trainiert für Olympia“ in Berlin! 

 

Das war nichts für schwache Nerven. Am vergangenen Dienstag fand in Essen auf 
dem Baldeneysee das Landessportfest der Schulen in NRW statt. Nachdem sich der 
Schülerinnen-Doppelvierer der Jahrgänge `94/`95/`96 des Theodor-Heuss 
Gymnasiums (THG) mit Imke Fütterer, Charlotte Pelz, Dorothee Beckendorff, 
Friederike Neuheuser und Steuerfrau Ricarda Spohr an Bord am Vormittag bei den 
Vorentscheidungen über die 3.000 Meterdistanz mit einem Vorsprung von nur 3 
Sekunden gegenüber dem Bessel Gymnasium Minden durchsetzen konnte und den 
Vorlauf gewann war klar, dass es im Finale um den Landesmeistertitel und die damit 
verbundene Qualifikation zum Bundesfinale „Jugend trainiert für Olympia“ in Berlin 
sehr eng werden würde. Die THG-Schülerinnen erwischten aber den besseren Start  
und konnten sich sofort an die Spitze des Feldes setzen. Es entwickelte sich ein 
Herzschlagfinale, da die Ruderinnen aus Minden sich nicht abschütteln ließen und 
auf der zweiten Streckenhälfte noch einmal bedrohlich näher kamen. Im Ziel hatte 
das THG-Boot mit einem Vorsprung von 58 Hundertsteln hauchdünn die Nase vorne.  
Groß war der Jubel bei den Aktiven, Eltern und nicht zuletzt der Schule. Nach 2004, 
wo man mit einem THG Schülerinnen Doppelvierer in Berlin Bronze gewinnen 
konnte, hat sich nun nach drei Jahren Unterbrechung endlich wieder ein Boot der 
Schülerruderriege des THG für das Bundesfinale vom 22.-25.09.08 in Berlin 
qualifiziert. Ein Erfolg und Indiz für die gute Zusammenarbeit mit der Kettwiger 
Rudergesellschaft!  


